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1 Duale Ausbildung und Die Schülerinnen und Schüler (SuS) charakterisieren das Konzept 2 6
Ausbildungsvertrag der dualen Berufsausbildung (Lernorte, Beteiligte). Anhand des 

Ausbildungsvertrages und der gesetzlichen Bestimmungen ar­
beiten sie die rechtlichen Voraussetzungen zur Begründung von 
Ausbildungsverhältnissen sowie die Inhalte des Ausbildungsver­
trages heraus.

2 Rechte und Pflichten der Sie leiten hieraus Rechte und Pflichten der an der Berufsausbil- 2 13
an der Berufsausbildung düng beteiligten Personen ab. In diesem Zusammenhang unter-
beteiligten Personen so- suchen sie Konfliktsituationen in der Ausbildung und entwickeln
w ie Konfliktsituationen Lösungsmöglichkeiten.
in der Ausbildung und 
Lösungsmöglichkeiten

3 Beendigung von Sie beschreiben die Möglichkeiten der Beendigung von 1 17
Ausbildungserhältnissen Ausbildungsverhältnissen.

4 J ugendarbeitsschutz Die SuS analysieren ihren betrieblichen Arbeitsplatz unter Be­
achtung von Schutzvorschriften (Jugendarbeitsschutz) und de­
ren Überwachung. Sie erläutern die Auswirkungen der Schutz­
bestimmungen fü r die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.
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5 Arbeitszeit, Urlaub, Die Schülerinnen und Schüler analysieren ihren betrieblichen Ar­ 2 27
Mutterschutz, Elternzeit beitsplatz unter Beachtung von Schutzvorschriften (Arbeitszeit, 

Urlaub, Mutterschutz, Elternzeit) und deren Überwachung. Sie
erläutern die Auswirkungen der Schutzbestimmungen fü r die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

6 Anbahnung und Die SuS erarbeiten auf der Grundlage der entsprechenden 3 35
Zustandekommen eines Rechtsvorschriften die Anbahnung (zulässige und n icht zulässi­
Arbeitsvertrages, Rechte ge Fragen) und das Zustandekommen eines Arbeitsvertrages be­
und Pflichten der züglich Form und Inhalt. Sie benennen die Rechte und Pflichten
Vertragsparteien der Vertragsparteien und wenden sie situativ an.

7 Beendigung von befris­ Sie erläutern die Möglichkeiten der Beendigung von Arbeitsver­ 3 43
teten und unbefristeten hältnissen. In diesem Zusammenhang vergleichen sie unbefriste­
Arbeitsverhältnissen, te und befristete Arbeitsverhältnisse und wenden die Vorschrif­
Vorschriften des allge­
meinen und besonderen 
Kündigungsschutzes

ten des allgemeinen und besonderen Kündigungsschutzes an.

8 Qualifiziertes Arbeits­ Die Schülerinnen und Schüler prüfen ein qualifiziertes 2 52
zeugnis Arbeitszeugnis (Leistung, Führung).

9 Betriebliche M itbestim ­ Im Rahmen der betrieblichen M itbestim m ung setzen sich die 2 60
mung Schülerinnen und Schüler m it den gesetzlichen Bestimmungen 

zur Errichtung eines Betriebsrats, Aufgaben und dessen Bedeu­
tung auseinander. Sie vergleichen die drei Stufen der M itbestim ­
mung des Betriebsrates und ordnen sie situativ zu.

10 Tarifvertragsarten und Die SuS unterscheiden Tarifvertragsarten (Entgelt-, Rahmenent­ 2 66
deren Bedeutung, Tarif­ gelt- und M anteltarifvertrag). Sie erörtern die Bedeutung von
bindung Tarifverträgen und deren W irkung fü r Arbeitnehmer.
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11 Tarifautonomie, Ablauf 
von Tarifverhandlungen

Sie erörtern die Bedeutung von Tarifverträgen und deren W ir­
kung fü r Arbeitnehmer unter Berücksichtigung der Tarif­
autonomie und der Tarifbindung. Sie stellen den Ablauf von Ta­
rifverhandlungen und Arbeitskampf (Schlichtung, Streik, 
Aussperrung) dar.
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12 Grundzüge und Grenzen Die Schülerinnen und Schüler beschreiben die Grundzüge 2 83
der Sozialversicherung der Sozialversicherung (Versicherungspflicht, Träger) und

erläutern die grundlegenden gesetzlichen Leistungen des
jeweiligen Versicherungszweiges. Sie analysieren die Grenzen
der Sozialversicherung.

13 Berufsunfähigkeits­ Sie analysieren die Grenzen der Sozialversicherung und 1 93
versicherung, private begründen hieraus die Notwendigkeit privater Zusatz­
Altersversorge, versicherungen (Berufsunfähigkeitsversicherung, private
Haftpflichtversicherung Altersvorsorge, Haftpflichtversicherung) .

14 Lohnabrechnung m it Sie führen Lohnabrechnungen (Brutto-, Nettolohn, Auszah­ 2 99
Zeitlohn lungsbetrag) auf Basis des Zeitlohns durch.

15 Einfache Sie füllen die nötigen Steuerformulare fü r eine einfache 2 106
Einkommensteuer­ Einkommensteuererklärung (nicht selbstständige Arbeit)
erklärung aus und berücksichtigen dabei steuermindernde Faktoren (Wer­

bungskosten, Sonderausgaben).
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